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Erlebnisweg Schönramer Filz
Die Smaragdlibelle führt Sie auf einem Rundweg durch das 
Schönramer Filz. Ausgangspunkt des Erlebnisweges ist die 
Infospirale am Parkplatz „Heidewanderung“. Auf Ihrem Weg 
durch das Moor erwarten Sie acht spannende Stationen. 
Die Infotafeln sind zum Teil interaktiv gestaltet. Hier erfahren 
Sie mehr über die vielen Besonderheiten von Moor und Heide. 
Unterwegs lädt das Moorspielhaus zum Beobachten und Ak-
tivwerden ein. Der Rundweg bietet Erwachsenen wie Kindern 
gleichermaßen einen interessanten Einblick in die außerge-
wöhnlichen Lebensräume des Schönramer Filzes.
Die Wege sind geschotterte Forstwege oder Forstwege mit 
Hackschnitzelbelag und deshalb nur bedingt barrierefrei.

Bayerische
Forstverwaltung

Die Arbeitsbetriebe der Justiz-
vollzugsanstalt Laufen-Lebenau

Historischer Verein
der Gemeinde Petting

Bayerische Akademie für
Naturschutz und Landschaftspfl ege

ErlebniswegMoorspielhaus

Der Moorsee

Traunstein

Laufen

Freilassing

Schönram

Petting

Waging

Taching

Waginger See

Abtsdorfer See

Moorerlebnisweg

Streifzüge durch Moor und Heide
Erlebnisreich und erholsam zu jeder Jahreszeit !
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Im Filz gibt es 
viel zu entdecken !
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Schönram
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Länge des Rundwegs: 3,4 km
Gehzeit: Zirka 1,5 Stunden

Erleben Sie die Faszination 
von Hochmoor und Heide! 

Grüß Gott und herzlich willkommen 
im Schönramer Filz !

Das Schönramer Filz gehört zu den größten Hochmooren Süd-
ostbayerns. Bis 1998 wurde hier noch großfl ächig Torf abge-
baut. Heute ist es unter Schutz gestellt. Die Entwicklung der 
Moor- und Heidefl ächen wird wieder der Natur überlassen. 

Das Filz zählt zu den Besuchermagneten in der Region. Beob-
achten Sie, wie sich die Landschaft im Jahresverlauf verän-
dert. Im August, wenn die Heide blüht, bietet sich ein beson-
ders schöner Anblick. Lernen Sie die artenreiche Pfl anzen- und
Tierwelt kennen und erfahren Sie etwas über den Torfabbau 
und die Renaturierung.

Lassen Sie sich von der Schönheit und Vielfalt begeistern !

Viel Freude bei Ihrem Besuch wünschen Ihnen

Karl Lanzinger       Dr. Daniel Müller
Bürgermeister Gemeinde Petting       Bayerische Staatsforsten

Alfred Oberlindober      Dieter Pasch
Private Landbrauerei              Bayerische Akademie für Naturschutz  
Schönram               und Landschaftspfl ege (ANL)

Lebensraum Hochmoor

Hochmoore heißen nicht etwa so, weil sie hoch oben liegen, 
sondern weil sie im Gegensatz zu Niedermooren über den 
Grundwasserhorizont hinaus − also „in die Höhe“ − gewach-
sen sind. Sie sind nicht mehr vom Grundwasser beeinfl usst, 
sondern werden ausschließlich von Regenwasser gespeist. 
Hochmoore entwickeln sich durch das stetige Wachstum von 
Torfmoosen, die den eigentlichen Torfkörper bilden.

Lebensraum Heide

Trocknet eine Moorfl äche über längere Zeit aus, zum Beispiel 
durch Entwässerung für den Torfabbau, siedeln sich Pionierge-
hölze wie Waldkiefer und Birke an. Die Landschaft verbuscht 
langsam. Heidekraut breitet sich aus und lockere Latschenfel-
der entstehen. Moorbildende Torfmoose fi nden sich nur noch 
in nassen Gräben und in alten Handtorfstichen.

Hochmoor und Heide sind außergewöhnliche Lebensräume. 
Nur Spezialisten wie fl eischfressender Sonnentau, Hochmoor-
Perlmuttfalter, Glänzende Smaragdlibelle, Kreuzotter und 
Teichfrosch können in diesen nährstoffarmen, sauren Bioto-
pen überleben.
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Wollgras und wassergefüllte Schlenken

Info-Spirale am Parkplatz

Blühendes Heidekraut und Birken

Kreuzotter Hochmoor-Perlmuttfalter Teichfrosch
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Auf geht‘s ins
Schönramer Filz !
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